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Lessons Learned 

Die ersten Expertengespräche waren als Diskussi-

onsrunde, mit dem Ziel, die Praktiker*innen auch 

untereinander in eine befruchtende Diskussion zu 

bringen, ausgestaltet. Dieser Ansatz hat sich als 

wenig zielführend herausgestellt. Die Studieren-

den hatten zu wenig Gelegenheit, sich in die Dis-

kussion einzubringen und Antworten auf für sie 

wichtige Fragestellungen zu erhalten. 

Darauf wurde reagiert, in dem in den folgenden 

Semestern die Expert*innen zum Abschluss der 

Thematisierung eines konkreten Einsatzgebiets 

als Vertreter*in aus der Praxis eingeladen wur-

den. Die theoretischen Inhalte konnten dadurch 

direkt durch Umsetzungsstrategien untermauert 

werden und entstandene Fragen beantwortet 

werden. 

 

Christliche Kindertagesstätte Pusteblume 
– ein Kindergarten für alle Kinder

 
Abbildung: Startfolie der Power Point-Präsentation der  

  stellvertretenden Leiterin der Kita Pusteblume in Franken- 

  berg/ Sa. zum Thema Inklusion in der Kita 

                    

 

Herausforderung 

Insbesondere berufsbegleitende Studierende hin-

terfragen theoretischen Lehr-/ Lernstoff vor dem 

Hintergrund der von ihnen gemachten (berufli-

chen) Erfahrungen. Sie wünschen sich Umset-

zungsstrategien, die ihnen bei der Realisierung  

gesetzlicher Vorgaben helfen.  

Lösungsansatz 

Um einen Einblick in die Herausforderungen und 

Chancen bei der praktischen Umsetzung politi-

scher Zielvorgaben zu erhalten, wurden Ex-

pert*innengespäche in die Lehrveranstaltung in-

tegriert. 

Die Auswahl der Praxisvertreter*innen geschah 

dabei unter Berücksichtigung der Einsatzfelder, 

die von den Studierenden, in einer der Lehrveran-

staltung vorgelagerten Online-Befragung, als be-

sonders interessant hervorgehoben wurden. Die 

Expert*innen stellten ihre Einrichtungen, Kon-

zepte und die damit gemachten Erfahrungen dar 

und gaben den Studierenden vor diesem Hinter-

grund Handlungsempfehlungen für deren (zu-

künftige) berufliche Tätigkeiten.  

Der Austausch wurde von den Studierenden als 

sehr befruchtend wahrgenommen.  
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Expert*innengespräche zur Unterfütterung der 

Lehre mit praktischen Umsetzungsstrategien 

https://www.hs-mittweida.de/webs/sem/projektteam/projektmanagement.html
https://www.hs-mittweida.de/webs/sem.html

